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H.-D. Bringmann, Rostock

Die Morimus- und Acanthoderes-Arten Bulgariens 
(Col., Cerambycidae)

S u m m a r y  The present publication deals with the distribution of the Morimus- and Acanthoderes-species in 
Bulgaria. For the first time, confirmed localities of Morimus orientalis are reported. Acanthoderes krueperi is new 
for Bulgaria.

R é s u m é  La publication présente des informations sur la distribution des espèces du genre Morimus et Acantho­
deres de la Bulgarie. Pour l’espèce Morimus orientalis des lieux de récolte assurés sont indiqués pour la première 
fois. Acanthoderes krueperi est nouvelle pour la Bulgarie.

Einleitung
Bei N edjalkow (1909) finden sich neben Morimus 
funereus auch Angaben zum Vorkommen von Morimus 
orientalis in Bulgarien. Diese Daten werden von Kan- 
tardjiewa-M inkowa (1934) in der Faunistik der bul­
garischen Lamiinae jedoch nur als Anmerkung berück­
sichtigt. Der Grund liegt in fehlenden Belegen in der 
Königlichen Entomologischen Station einschließlich 
der Sammlung N edjalkow. Von späteren Autoren wird 
die Art dann nicht mehr erwähnt. Kürzlich konnten nun 
in SO-Bulgarien sichere Belege erbracht werden.

Aus der Gattung Acanthoderes gibt es in der Literatur 
bisher lediglich Meldungen in bezug auf Acanthoderes 
clavipes. Bemerkenswert ist daher das Auffinden von 
bulgarischen Acanthoderes krueperi in der Sammlung 
Ermisch. Sie waren unerkannt unter A. clavipes einge­
reiht.

Für die Übermittlung von Daten möchte ich den Herren
F. Burger (Casel), U. Heinig (Berlin), E. Rössner 
(Schwerin) und A. Weigel (Pößneck) meinen Dank 
aussprechen. Ganz besonders danke ich Frau H. Wendt 
und Herrn M. Uhlig. Sie ermöglichten mir die Durch­
sicht der gesamten bulgarischen Bockkäferaufsamm- 
lungen im Museum für Naturkunde der Humboldt-Uni­
versität Berlin.

Katalog
Gattung Morimus Serville, 1835

01 funereus M ulsant, 1863
Hist. Nat. Col. Fr. Long. ed. 2: 279

02 orientalis Reitter, 1894 
Wien. Ent. Zeit. XII: 43

Nach Sama (1991) besitzt der Gattungsname Morinus 
Brulle, 1832 Priorität.

Gattung Acanthoderes Serville, 1835

01 clavipes (Schrank, 1781)
Enum. Ins. Austr.: 135

02 krueperi Kraatz, 1859 
Beri. Ent. Zeitschr. III: 56

Bestimmungstabellen
Die Arten der Gattung Morimus.
1 Flügeldecken fein gekörnt, Zwischenräume grau­

weiß tomentiert, die vier schwarzen Samtflecken in 
der Regel etwa von gleicher Größe; Spitze der Flü­
geldecken ohne kleine schwarze Tomentmakeln; 
Schildchen im Niveau der Dorsalfläche der Flügel­
decken. Länge: 20-38 mm ........................ funereus

1* Flügeldecken sehr grob gekörnt, Zwischenräume 
graubraun tomentiert, die beiden basalen 
schwarzen Samtflecken deutlich kleiner; Spitze der 
Flügeldecken mit kleinen schwarzen Tomentma­
keln; Schildchen über dem Niveau der Dorsalfläche 
der Flügeldecken. Länge: 30 m m ............orientalis

Die Arten der Gattung Acanthoderes.
1 Wangen etwa eineinhalb (1,4-1,6) mal so lang wie 

der Längsdurchmesser der unteren Augenpartie (an 
der Kopfseite gemessen); Basaldrittel der Flügel­
decken sehr uneben; Flügeldecken in der Regel mit 
je einer schwarzen oder dunkelbraunen Makel im 
vorderen Drittel, hinter der Mitte und vor der Spitze, 
Makeln gegenüber der sonst fleckigen Tomen- 
tierung undeutlich abgesetzt, durch lockere Rand-
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tomentierung Übergang verwischt, selten ist zwi­
schen Schulter und Schildchen noch eine dunkle 
Basalmakel vorhanden. Länge: 7-14 mm ... clavipes 

1* Wangen etwa doppelt (1,8-2,0) so lang wie der 
Längsdurchmesser der unteren Augenpartie (an der 
Kopfseite gemessen); Basaldrittel der Flügel­
decken fast eben; Flügeldecken mit je einer 
schwarz tomentierten Makel zwischen Schulter 
und Schildchen, im vorderen Drittel, hinter der 
Mitte und vor der Spitze, Makeln gegenüber der 
sonst fleckigen Tomentierung sehr deutlich ab­
gesetzt, Basalmakel immer vorhanden. Länge: 
13-16 m m .....................................................krueperi

Verbreitung
Morimus funereus (Abb. 1)
Balkanhalbinsel: Slowenien, Kroatien, Bosnien-Herze- 
gowina, Serbien, Montenegro, Makedonien, Albanien, 
Griechenland, Bulgarien.
Bulgarien: Struma-Tal, Alibotusch-Gebirge, Pirin-Ge- 
birge, Rila-Gebirge, Vitoscha-Gebirge, Ljulin-Gebirge, 
Rhodopen, Sredna Gora, Stara planina (Murgasch, Ka- 
loferska planina, Schiptschenska planina, Slatischko 
planina, Kotlenska planina, Slivenska planina, Eminska 
planina). Die Art dürfte in den Gebirgen Bulgariens all­
gemein verbreitet sein. Sie tritt überwiegend in der col- 
linen bis submontanen Stufe auf. Im Pirin-Gebirge ge­
langen Nachweise bis in Höhenlagen um 1500 m. Prä­
senzzeit: April bis August.

Abb. 1: Vorkommen von M orim us funereus

Morimus orientalis (Abb. 2)
Balkanhalbinsel: Bulgarien, sicher auch im europäi­
schen Teil der Türkei.
Bulgarien: Stara Sagora, Burgas, Varna (N e d ja l k o w  
1909); Malko Tarnovo, 25.5.1995, 1 Ex., B r in g m a n n , 
Sinemorez s. Achtopol, 6.6.1995, 4 Ex., B r in g m a n n . 
Beide Fundorte liegen im Strandsha-Gebirge in SO- 
Bulgarien. In den faunistisch gut durchforschten Gebie­
ten um Burgas und Varna wurde die auffällige Art nicht 
wieder entdeckt. Vermutlich ist sie hier allochthon und 
es handelte sich verschleppte Exemplare (aus der 
Strandsha ?). Ebenso dürfte der Nachweis bei Stara Sa­
gora auf Einschleppung oder Verwechslung beruhen. 
Arten, die aus Kleinasien nach Bulgarien einstrahlen, 
bewohnen in der Regel nur einen schmalen Streifen 
entlang der Schwarzmeerküste.
Die Imagines sitzen am Tage inaktiv an der grobrissi­
gen Borke des Entwicklungssubstrates. Der Bockkäfer 
entwickelt sich in frischen Quercus-Stubben sowie lie­
genden Quercus-Stämmen. Anatolisches Faunenele­
ment. Präsenzzeit: Mai bis Juni.

Acanthoderes clavipes (Abb. 3)
Balkanhalbinsel: Slowenien, Kroatien, Bosnien-Herze­
gowina, Serbien, Montenegro, Albanien, Bulgarien. 
Bulgarien: Belovo w. Pasardshik, Sofia, Lom/Donau, 
Rasgrad, Vraza, Strandsha-Gebirge (Kantardjiewa- 
Minkowa 1934); Plovdiv, 1956 (Angelov 1964); Mur­
gasch-Gebirge nö. Sofia (Angelov 1967); Sofia, La- 
katnik n. Svoge (Ganev 1985). Die Fundorte konzen­
trieren sich mehr auf den westlichen Teil des Landes. In 
den Gebirgen kann wohl mit weiteren Vorkommen ge­
rechnet werden. Präsenzzeit: Juni bis Juli.
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Acanthoderes krueperi (Abb. 3)
Balkanhalbinsel: Montenegro, Griechenland, Bulga­
rien.
Bulgarien: Nessebar, VII. 1965, 1 Weibchen, 1 Männ­
chen, leg. E r m is c h  (Museum für Naturkunde Berlin). 
A. krueperi ist ein Bewohner des südlichen Balkans. 
Von dieser seltenen Art sind bisher nur wenige Fun­
dorte bekannt. Für Bulgarien handelt es sich um eine 
Erstmeldung. Präsenzzeit: Juli.
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E n tom ologen  S ach sen -A n h a lts  vor ih rer  7. lan d esoffen en  
T agu n g

A m  18. und  19.4.1997 w erden  sich  d ie  E n tom ologen  S achsen- 
A nhalts  in  N eb ra  zu ih re r nun schon trad itionellen  jäh rlich en  
V ortragstagung  zusam m enfinden . „Insek ten  trockener S tand ­
o rte“ lau tet d iesm al das S chw erpunk tthem a, und V eransta lter 
is t in  gew ohn te r W eise  d ie  E n tom ologen-V ere in igung  S achsen- 
A nhalt e.V . (E V S A  e.V .).

Z u  d iese r re izvo llen  T h em atik  w erden  in teressan te V ortragsan ­
m eldungen  erw arte t. D ies  allein  schon deshalb , w eil nam hafte  
G ruppenspezia lis ten  d e r E V S A  e.V . am  T rockenrasenpro- 
g ram m  des L andesam tes  fü r U m w eltschu tz  S achsen -A nhalt 
m itarbe iten  un d  in  N eb ra  erstm als (T e il-)E rgebn isse  der 1994 
b egonnenen  U ntersuchungen  vorste llen  w ollen.

W ie  schon in  den  V orjah ren  finde t im  A nsch luß  an  das V or- 
trag sp rog ram m  d ie E V S A -M itg liederversam m lung  statt. D ie 
m ittle rw eile  54  M itg lied e r der E n tom ologen -V ere in igung  
(S tand  31 .12 .1996) w erden  dann sa tzungsgem äß  auch  über die 
se it 1993 g ele is te te  A rbe it des V orstands zu  befinden  haben  und 
e inen  neuen  V orstand  w ählen.

D am it geh t e in  Z e itab schn itt zu E nde, in dem  es w egen  der A uf­
lösung  des lang jäh rig -e rfo lg re ichen  O rgan isa tionsm odells  
„K u ltu rbund  der D D R “ nach  d e r W ende darum  ging , d ie  E n to ­
m ologen  im  Z uständ igkeitsbere ich  d er beiden  ehem aligen  E n t­
o m o log ie-B ezirk sfachausschüsse  M agdebu rg  und H alle  zu sam ­
m enzu füh ren  und  ein  neues arbeitsfäh iges „D ach“ zu  schaffen . 
D aß  d ieses Z ie l e rre ich t w erden  konnte , verdeu tlich t d ie  nach­
fo lgende k le ine  R ückschau  au f  d ie  E re ign isse  seit 1991:

Im  M itte lp u n k t der A uftak t-T agung  E nde 1991 in  H alle  stand  
d ie  F rage , w ie  und v o r allem  in w elcher F o n u  es m it d e r E n to ­
m olog ie  in  S achsen -A nhalt w eitergehen  soll. N ach  ausg ieb igen  
u n d  te ilw eise  heißen  D iskussionen  sprach  sich  se inerzeit eine 
Z w ei-D ritte l-M ehrhe it fü r d ie  G ründung  e in er e igenständ igen  
S truk tu r a u f  L andesebene aus (vgl. Ent. N achr. B er. 36/2 , S. 
102). Z ug le ich  w urde  besch lossen , bereits  vo rhandene O rgan i­
sa tionsm odelle  zu  p rü fen , um  a u f  d e r nächsten  L andestagung  
e in e  endgü ltige  E n tscheidung  tre ffen  zu  können.

D ies e rfo lg te  dann a u f  der 2 .T agung  am  18 ./19 .9 .1993 in  S ch ö ­
nebeck: N ach  w iede rum  engag iertem  F ü r und  W id er votierten  
33 der 43 an w esenden  E n tom ologen  fü r einen  eigenständ igen  
L andesverband  o d er -verein  in S achsen -A nhalt und  beau ftrag ­
ten  e in  G rem ium  m it dem  E n tw u rf der Satzung  (vgl. Ent. N achr. 
B er. 36 /4 , S. 222).

D ie G ründungsversam m lung  der E n tom ologenvere in igung  
S achsen -A nhalt fand  am  13.3.1993 in  S tree tz  b. R oß lau  an läß ­
lich der 3. L andestagung  statt und  bestä tig te  den  vo rgeleg ten  
S atzungsen tw urf. In  den  V orstand  w urden d ie  H erren  B. H e i n z e  

(H avelberg ), D r. T . K a r i s c h  (H alle), D r. W . M a l c h a u  (S chö ­
nebeck), D r. J. M ü l l e r  (M agdeburg) und Dr. P. S a c h e r  (B lan ­
kenburg) gew ählt. A u f  der 1. V orstandssitzung  am  22 .4 .1993  in 
M agdebu rg  e rk lä rte  sich  W . M a l c h a u  bereit, d ie  G esch icke  der
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E V SA  als Vorsitzender für 4 Jahre zu lenken und die zu grün­
dende G eschäftsstelle in Schönebeck zu führen. D ie Vorstands­
m itglieder einigten sich ferner auf J. M üller und B. H einze als 
Stellvertreter, T. Karisch als Kassenwart und P. S acher als 
Schriftführer.

W ie sich  aus den V ortragsprogram m en der ersten  drei T agun ­
gen ersehen  läß t, kam  tro tz  ze itau fw end iger K lärung so lcher 
S achfragen  d ie fach liche  S eite n ich t zu kurz. F ü r die F o lg e ta ­
gungen  w ar dann je w e ils  ein  S chw erpunk tthem a vorgegeben:

4. T agung  am  09 .04 .1994  in H alle  - „D er H arz  und  seine In sek ­
ten“
5. T agung  vom  12.-14 .05 .1995 in K am em  b. H avelberg  - „In ­
sekten  im  und  am  W asser“
6. T agung  am  20 .04 .1996  in  D essau  - „Insek ten  d er A uen- und 
T a llandscha ften“ .

D iese  bew ährte  V orgehensw eise  w ird  - w ie eingangs schon  e r­
w ähnt - auch  fü r d ie  7. L andestagung  beibehalten .

S eit ih rem  B estehen  hat d ie  E n tom o logen -V ere in igung  e in  e i­
genes P ub lika tionsorgan . U n ter dem  N am en  „M itteilungsb latt 
der E n tom o logen -V ere in igung  S achsen-A nhalt e .V .“ ins Leben 
geru fen , e rschein t es ab  B and  3 (1995) als „E n tom olog ische 
M itte ilungen  S achsen -A nhalt“ Jäh rlich  steh t den  M itg liedern  
ein B and  m it 2 H eften  (bzw . einem  D oppelheft) zu r V erfügung. 
N ich t-M itg lieder können die Z e itsch rift über d ie  G eschäfts­
stelle  d e r E n tom o logen -V ere in igung  S achsen-A nhalt beziehen  
(R epublikstraße  38, 39218 S chönebeck ; 5 D M /H eft zzgl. 
Porto).

E rw ähnensw ert fü r d ie  inzw ischen  landesw eite  W irksam keit 
der E V S A  e.V . ist auch, daß  ihre M itg liede r e rheb lichen  A nteil 
am  G elingen  zen tra le r P ro jek te  des A m tes fü r U m w eltschu tz 
S achsen -A nhalt haben. D ies betrifft speziell d ie  M ita rbeit an 
den R oten  L isten , den  A rten- und B io topschu tzprogram m en, 
dem  schon  genann ten  T rocken rasenp rog ram m  und  an der E in ­
schätzung  der B estandssitua tion  d iverse r Insek ten- und anderer 
A rth ropodeng ruppen  in S achsen-A nhalt. D ie E V S A  e.V . beab ­
sich tig t, S pezia lrich tung  sow ie fach liche  A ktiv itäten  und P ub li­
kationen  ih re r M itg lied e r zu  erfassen  und in einem  der nächsten  
H efte  d e r E n tom ol. M itt. S achsen -A nhalt in F orm  eines e rw ei­
terten  M itg liederverzeichn isses  zu verö ffen tlichen .

A u f d iesem  S tand  kann der neu  zu w äh lende V orstand  auf­
bauen. E r w ird  aber auch verstä rk t nach W egen  suchen  m üssen , 
neue M itg liede r zu  gew innen, fach liche  K om petenz  besser ein­
zubringen  und noch ö ffen tlichke itsw irk sam er zu w erden.

P. S acher

BUCHBESPRECHUNGEN

K allas, S., M eyer , M ., S chmidt, W . & R. L ippe : 
Kleintiere im Terrarium - Haltung und Zucht wir­
belloser Tiere. Landbuch-Verlag GmbH, Hannover, 
1996, ISBN 3 7842 0534 8, 176 Seiten, 75 Farbfotos, 
12 Textzeichnungen, Preis: 72,- DM

Dieses Buch ist für jeden, der sich für die Haltung und 
Zucht von Insekten und Spinnentieren interessiert, eine 
sehr brauchbare Hilfe. Nicht nur der Anfänger - und 
hier liegt der Schwerpunkt des Buches -, auch für den 
Fortgeschrittenen sind neue Erkenntnisse von erfahre­
nen Züchtern eingebracht.
Im Allgemeinen Teil gehen die Autoren - die sich seit 
vielen Jahren im heimischen Bereich mit wirbellosen 
Tieren beschäftigen - auf die Grundsatzfragen ein: Ter­
rarienbau und deren Einrichtung, Klima (Licht und 
Heizung), Bepflanzung, Ernährung (Futtertierzuchten), 
Krankheiten, und zuletzt wurde noch auf den Arten­
schutz hingewiesen.

Der zweite Teil beschäftigt sich mit den speziellen Be­
dürfnissen der Tiere, die den Autoren größtenteils aus 
eigenen Zuchten bekannt sind. Auch wurden für ver­
schiedene Tiergruppen, wie zum Beispiel Gottesanbe­
terinnen, Gespenst- und Stabschrecken, Spinnen und 
Skorpione die Erfahrungen von Züchtern aus dem 
Freundeskreis mit eingebracht. Zu den fast 100 Tierar­
ten gibt es ausführliche Beschreibungen. Nach dem 
wissenschaftlichen Namen werden die Themen: Ver­
breitung, Lebensraum, Größe, äußere Merkmale, Hal­
tung und Zucht sowie die Ernährung abgehandelt.
Für den Anfänger, aber auch für den fortgeschrittenen 
Züchter sind die zwischen dem aufschlußreichen Text 
hervorragenden Farbabbildungen eine willkommene 
Ergänzung zu dem Kapitel Größe und Äußere Merk­
male.
Mit diesem Buch ist es den Autoren gelungen, beson­
ders dem Anfänger, aber auch dem Fortgeschrittenen 
mit brauchbarem Rat bei Haltung und Zucht zur Seite 
zu stehen.

R. Ehrmann
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